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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie bewertet der Senat die Chancen und die 

Schwierigkeiten für beruflich Qualifizierte nach § 11 

Berliner Hochschulgesetz (BerlHG) ein Studium an einer 

Berliner Hochschule aufzunehmen – insgesamt und da-

runter in zulassungsbeschränkten Studiengängen? 

 

Zu 1.: Der Senat von Berlin und die Berliner Hoch-

schulen setzen sich seit Langem für die Durchlässigkeit 

von beruflicher und akademischer Bildung ein. Dement-

sprechend existieren an den Hochschulen bereits seit 

Jahren Programme zur Gewinnung und Förderung beruf-

lich qualifizierter Studienbewerberinnen und Studienbe-

werber sowie Studierender. Durch die Novellierung des 

Berliner Hochschulgesetzes (BerlHG) im Jahre 2011 sind 

die Chancen beruflich Qualifizierter zur Aufnahme eines 

Studiums deutlich verbessert worden. 

 

Für beruflich Qualifizierte haben die Berliner Hoch-

schulen sogenannte Vorabquoten im Zulassungsverfahren 

gebildet, das heißt, beruflich qualifizierte Studienbewer-

berinnen und Studienbewerber werden nicht gemeinsam 

mit Abiturienten und Abiturientinnen ausgewählt. Die 

Vorabquoten sind so bemessen, dass die Chancen auf 

einen Studienplatz gut sind. Lediglich an der Charité 

existiert keine Vorabquote, weil das zentrale Zulassungs-

verfahren der Stiftung für Hochschulzulassung sie im 

Moment noch nicht vorsieht. Hier kommt es zu Proble-

men im Zulassungsverfahren. Charité und Senatsverwal-

tung für Bildung, Jugend und Wissenschaft sind bemüht, 

Einzelfälle interessengerecht zu lösen. 

 

Die Gültigkeit des Hochschulzulassungsgesetzes er-

streckt sich nur auf die staatlichen Hochschulen. Die 

kirchlichen und privaten Hochschulen haben daher keine 

Verpflichtung, Vorabquoten festzulegen (betrifft insbe-

sondere 5. und 6.). 

 

 

 

2. Wie haben sich die realen Zulassungsbedingungen 

und -möglichkeiten für beruflich Qualifizierte mit der 

Novellierung des Berliner Hochschulgesetzes im Juni 

2011(Gesetz zur Modernisierung des Hochschulzugangs 

und zu Qualitätssicherung von Studium und Prüfung) 

verändert? 

 

Zu 2.: Der Hochschulzugang für beruflich Qualifizier-

te ist mit der Novellierung des BerlHG erleichtert gewor-

den. Während die beruflich Qualifizierten nach § 11 

BerlHG alte Fassung (a. F.) stets nur eine fachgebundene 

Hochschulzugangsberechtigung erhalten konnten, wird es 

ihnen unter den Voraussetzungen von § 11 Absatz 1 

BerlHG neue Fassung (n. F.) nunmehr ermöglicht, auch 

eine allgemeine Hochschulzugangsberechtigung zu erhal-

ten. Dadurch, dass die Hochschulen in diesen Fällen die 

Affinität zwischen Berufsausbildung und Studium nicht 

mehr prüfen müssen, hat sich das Zugangsverfahren ver-

einfacht. Zugleich kann der unter Absatz 1 fallende Per-

sonenkreis nunmehr auf das volle Studienangebot der 

Hochschulen zugreifen, so dass die individuellen Aus-

wahlmöglichkeiten eine erhebliche Ausweitung erfahren 

haben.  

In Rahmen der fachgebundenen Hochschulzugangsbe-

rechtigung nach § 11 Absatz 2 BerlHG n. F. besteht, an-

ders als in § 11 BerlHG a. F., die Möglichkeit, auf die 

Voraussetzung der dreijährigen Berufserfahrung auch 

eine Teilzeitbeschäftigung anrechnen zu lassen. Im Fall 

der Teilzeitbeschäftigung verlängert sich der nachzuwei-

sende Zeitraum entsprechend. Ferner werden nunmehr 

Freistellungen nach den gesetzlichen Regelungen zum 

Mutterschutz, zur Elternzeit und zur Pflegezeit bis zu 

einer Gesamtdauer  von einem Jahr angerechnet. Diese 

Neuerungen ermöglichen es, individuelle Lebensentwürfe 

zu berücksichtigen, was insbesondere jungen Familien 

zugute kommt. Beruflich Qualifizierten, die über eine 

fachgebundene Hochschulzugangsberechtigung nach § 11 

Absatz 2 BerlHG n. F. verfügen, ist es nach § 11 Absatz 3 

BerlHG n. F. jetzt möglich, ein Studium in einem nicht 

affinen Studiengang aufzunehmen, wenn sie ihre Eignung 

in einer entsprechenden Zugangsprüfung nachgewiesen 

haben. Auf diese Weise kann die fachgebundene Hoch-

schulzugangsberechtigung individuell erweitert werden.  
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Zudem ist die frühere Regelung zum Probestudium in 

§ 11 Satz 3 BerlHG entfallen. Dadurch erhalten die beruf-

lich Qualifizierten hinsichtlich ihrer Zukunftsplanung 

mehr Sicherheit. Nur solche beruflich Qualifizierten, die 

im ersten Studienjahr die geforderte Leistung nicht er-

bringen, müssen das in § 28 Absatz 3 Satz 2 BerlHG n. F. 

festgeschriebene Beratungsverfahren durchlaufen. 

Schließlich waren beruflich Qualifizierte nach der al-

ten Rechtslage an die Hochschule gebunden, an der sie 

auf Grund des Zugangs nach § 11 BerlHG a. F. ihr Studi-

um aufgenommen hatten. Durch die Neuregelung in § 11 

Absatz 4 BerlHG n. F. erhalten die beruflich Qualifizier-

ten die gleiche Berechtigung zum Studienort- bzw. Hoch-

schulwechsel wie die Studentinnen und Studenten mit 

schulischer Hochschulzugangsberechtigung, wenn sie ihre 

Studiengeeignetheit dadurch unter Beweis gestellt haben, 

dass sie das erste Studienjahr erfolgreich absolviert haben. 

 

 

3. Wie viele beruflich Qualifizierte haben sich auf der 

Grundlage von § 11 BerlHG  seit dem Wintersemester 

2011/12 für ein Studium an Berliner Hochschulen bewor-

ben – insgesamt und darunter in zulassungsbeschränkten 

Studiengängen mit einem ersten berufsqualifizierenden 

Abschluss? (bitte nach Hochschulen und Semestern auf-

schlüsseln) 

 

4. Wie viele der beruflich Qualifizierten, die sich seit 

dem Wintersemester 2011/12 für ein Studium an Berliner 

Hochschulen beworben haben, sind zum Studium zuge-

lassen worden - insgesamt und darunter in zulassungsbe-

schränkten Studiengängen mit einem ersten berufsqualifi-

zierenden Abschluss? (bitte nach Hochschulen und Se-

mestern aufschlüsseln) 

 

5. Für welche Studiengänge an welchen Hochschulen 

werden im Rahmen der Vorabquoten wie viele Studien-

plätze für beruflich Qualifizierte vorbehalten? 

 

6. Wie viele beruflich Qualifizierte wurden seit dem 

Wintersemester 2011/12 im Rahmen der Vorabquoten in 

welchen Studiengängen an welchen Berliner Hochschulen 

zugelassen? 

 

Zu 3. bis 6.: Der amtlichen Statistik lassen sich ledig-

lich Zahlen zu den beruflich qualifizierten Studienanfän-

gerinnen und Studienanfängern im 1. Fachsemester ent-

nehmen. Eine Übersicht nach Hochschulen und Semes-

tern gibt Tabelle 1 im Anhang; eine Auflistung nach den 

statistischen Studienbereichen zeigt Tabelle 2. Amtliche 

Daten für das letzte Wintersemester liegen noch nicht vor. 

 

In der Kürze der zur Beantwortung einer Schriftlichen 

Anfrage verfügbaren Zeit war es den Hochschulen zum 

Teil nicht möglich, die gewünschten Daten vollständig 

zur Verfügung zu stellen, insbesondere dann, wenn Son-

derauswertungen erforderlich waren. Teilweise werden 

die gefragten Daten gar nicht erfasst. Die Tabellen 3 bis 6 

im Anhang stellen die von den Hochschulen übermittelten 

Daten dar. 

 

 

7. Gibt es besonders ausgewiesene bzw. empfohlene 

Studiengänge für beruflich Qualifizierte - wenn ja - wel-

che an welchen Hochschulen? 

 

Zu 7.: Die Hochschulen weisen keine Studiengänge 

gesondert für beruflich Qualifizierte aus. Sie richten je-

doch ihr Studienangebot zum Beispiel mit berufsbeglei-

tenden bzw. Fernstudiengängen auf die Zielgruppe der 

beruflich Qualifizierten aus. Dies gilt zum Beispiel für die 

Fernstudiengänge der Hochschule für Technik und Wirt-

schaft Berlin (HTW). An der Alice Salomon Hochschule 

Berlin (ASH) sind sowohl der berufsbegleitende internet-

basierte Studiengang Soziale Arbeit BASA online als 

auch die besondere berufsintegrierende Studienform des 

Studiengangs Erziehung und Bildung im Kindesalter 

ausdrücklich auf die Belange Berufstätiger ausgerichtet 

und der Studiengang Gesundheits- und Pflegemanage-

ment setzt eine einschlägige Berufsausbildung voraus. 

 

Auch in fachlicher Hinsicht bieten sich bestimmte 

Studienangebote besonders an. So verweist beispielsweise 

die Katholische Hochschule für Sozialwesen darauf, dass 

im Sommersemester 2015 erstmals ein berufsbegleitender 

Bachelorstudiengang Soziale Gerontologie angeboten 

wird, der sich an Interessierte mit einer Ausbildung in 

Pflegeberufen wendet.  

 

Zudem tragen einzelne Hochschulen in der Festlegung 

der Vorabquoten und in den Zulassungsverfahren den 

besonderen Interessen beruflich Qualifizierter Rechnung. 

So berichtet die HTW, dass im Jahr 2006 aufgrund der 

verstärkten Nachfrage die Vorabquoten von fünf auf zehn 

Prozent erhöht wurden und dass in den Nachrückverfah-

ren der Fernstudiengänge zunächst alle Bewerberinnen 

und Bewerber nach § 11 BerlHG zugelassen werden. 

 

Die Hochschulen haben sich in den Hochschulverträ-

gen 2014 - 2017 verpflichtet, sich auch verstärkt für be-

ruflich qualifizierte Studieninteressierte zu öffnen und für 

Berufstätige spezielle Angebote zu konzipieren. Hierfür 

werden im Rahmen der leistungsbasierten Hochschulfi-

nanzierung auch finanzielle Anreize gesetzt. Zusätzlich 

finanziert der Senat im Rahmen der „Berliner Qualitätsof-

fensive für die Lehre 2012 – 2016“ in den Förderlinien I 

und II Maßnahmen zur Unterstützung des Hochschulzu-

gangs nach § 11 BerlHG. 

 

 

Berlin, den 29. April 2014 

 

 

In Vertretung 

 

Dr. Knut Nevermann 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 06. Mai. 2014) 
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Anhang 

 

Tabelle 1:  

Anzahl der beruflich qualifizierten Studienanfängerinnen und Studienanfänger im 1. Fachsemester in Stu-
diengängen mit einem ersten berufsqualifizierenden Abschluss nach Hochschulen und Semestern, Anga-
ben gem. amtl. Statistik 

Hochschule 

Winterse-
mester 
(WS) 

201120/12 

Sommer-
Semester 

(SS) 

SS 2012 

WS  

2012/2013 

SS  

2013 
Summe 

Freie Universität (FU) 23 2 59 2 86 

Humboldt-Universität (HU) 70 3 75 2 150 

Technische Universität (TU) 30 8 24 6 68 

Charité 5 
 

4 
 

9 

Beuth-Hochschule für Technik (BHT) 35 9 20 16 80 

Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) 101 57 130 70 358 

Hochschule für Wirtschaft und Recht (HWR) 42 36 33 29 140 

Alice-Salomon-Hochschule (ASH) 44 29 60 33 166 

Evangelische Hochschule (EHB) 20 3 21 2 46 

Katholische Hochschule für Sozialwesen 
(KHSB) 

10 23 33 29 95 

Akkon-Hochschule 8 1 6 1 16 

bbw Hochschule 22 6 7 9 44 

Berliner Technische Kunst-Hochschule 2 
  

1 3 

BSP Business School Berlin Potsdam  
  

1 
 

1 

design akademie berlin 1 
   

1 

ESMOD Berlin - Internat. Kunst-HS für Mode 
  

1 
 

1 

German open Business School (GoBS) 16 14 31 28 89 

H:G HS für Gesundheit & Sport, Technik & 
Kunst 

6 1 
  

7 

Hochschule (HS)  für Medien, Kommunikation 
und Wirtschaft   

1 2 3 

HS für Wirtschaft, Technik und Kultur Berlin 
  

2 
 

2 

IB-Hochschule Berlin 7 
 

2 1 10 

Mediadesign Hochschule 4 
 

17 2 23 

Medical School Berlin  
  

9 1 10 

Steinbeis-Hochschule 174 280 183 342 979 

Gesamt 620 472 719 576 2.387 

 



 

2 

Tabelle 2:  

Anzahl der beruflich qualifizierten Studienanfängerinnen und Studienanfänger im 1. Fachsemester in Studiengängen mit einem ersten berufsqualifizierenden Abschluss, 
Summen der akademischen Jahre 2011/2012 und 2012/2013 nach Hochschulen und statistischen Studienbereichen, Angaben gem. amtl. Statistik 

Hochschule 

 

Studienbereich 

FU HU TU Charité BHT HTW HWR ASH EHB KHSB 
Akkon-
HS 

bbw 
HS 

BSP  
design 
akad. 
berlin 

ESMOD GoBS H:G 

HS für 
Medien, 
Kommunik. 
u. Wirtsch. 

HS für 
Wirtsch., 
Techn. 
u. Kultur 

IB-
HS 

Media-
design 
HS 

Medical 
School 
Berlin 

Steinbeis-
HS 

Techn. 
Kunst-
HS 

Gesamt 

Agrarwissenschaften, Lebensmit-
tel- und Getränketechnologie 

 
3 

  
15 

                   
18 

Allgemeine und vergleichende 
Literatur- und Sprachwiss. 

 
1 

                      
1 

Anglistik, Amerikanistik 
 

3 
                      

3 

Architektur, Innenarchitektur 
  

1 
 

4 
                   

5 

Außereuropäische Sprach- und 
Kulturwissenschaften 1 2 

                      
3 

Außerhalb der Studienbereichs-
gliederung 8 6 3 

                     
17 

Bauingenieurwesen 
  

4 
 

6 15 1 
                 

26 

Bibliothekswiss., Dokumentation 
 

1 
                      

1 

Bildende Kunst 
                    

6 
   

6 

Biologie 3 2 
                      

5 

Chemie 3 1 1 
                     

5 

Darstellende Kunst, Film und 
Fernsehen, Theaterwissenschaft 2 

                       
2 

Elektrotechnik 
  

7 
 

4 23 11 
               

18 
 

63 

Erziehungswissenschaften 24 21 
     

41 1 1 
           

1 
  

89 

Evang. Theologie, Religionslehre 
        

2 
               

2 

Geographie 1 1 
                      

2 

Geowiss. (ohne Geographie) 1 
                       

1 

Germanistik (Deutsch, germani-
sche Sprachen ohne Anglistik) 1 5 

                      
6 

Geschichte 2 4 
                      

6 

Gestaltung 
     

6 
        

1 
     

7 
  

2 16 

Gesundheitswiss. allgemein 
   

8 
   

41 27 29 12 
     

5 
  

9 
 

8 197 
 

336 

Humanmedizin (ohne Zahnmed.) 
   

1 
                    

1 

Informatik 2 1 3 
 

13 38 13 
             

6 
 

13 
 

89 

Ingenieurwesen allgemein 
  

1 
 

3 7 
     

27 
            

38 

Kulturwissenschaften i.e.S. 1 
                       

1 

Kunst, Kunstwissenschaft allg. 1 3 
   

3 
                 

1 8 

Landespflege, Umweltgestaltung 
 

3 
  

1 
                   

4 

Maschinenbau/Verfahrenstechnik 
  

22 
 

20 79 4 
               

18 
 

143 

Mathematik 
 

1 1 
  

1 
                  

3 

Musik, Musikwissenschaft 
 

1 
                      

1 



 
 
 
  
Philosophie 1 2 

                      
3 

Physik, Astronomie 
 

2 5 
                     

7 

Politikwissenschaften 1 
                       

1 

Psychologie 17 14 
          

1 
   

2 3 
   

1 
  

38 

Raumplanung 
  

5 
                     

5 

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften allgemein 3 

    
24 

    
4 

  
1 

 
4 

        
36 

Rechtswissenschaften 11 5 
   

11 7 
                 

34 

Romanistik 
 

5 
                      

5 

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik 
 

2 
                      

2 

Sonderpädagogik 
 

19 
                      

19 

Sozialwesen 
       

84 16 65 
              

165 

Sozialwissenschaften 
 

7 
                      

7 

Sport, Sportwissenschaft 
 

7 
                      

7 

Sprach- und Kulturwiss. allg. 
 

4 1 
  

1 
             

1 
    

7 

Verkehrstechnik, Nautik 
  

6 
  

17 
                  

23 

Vermessungswesen 
    

1 
                   

1 

Verwaltungswissenschaften 
      

66 
                 

66 

Wirtschaftsingenieurwesen mit 
ingenieurwiss. Schwerpunkt 

  
5 

 
13 45 1 

                 
64 

Wirtschaftsingenieurwesen mit 
wirtschaftswiss. Schwerpunkt 

                      
6 

 
6 

Wirtschaftswissenschaften 3 24 3 
  

88 37 
    

17 
   

85 
  

2 
 

4 
 

727 
 

990 

Gesamt 86 150 68 9 80 358 140 166 46 95 16 44 1 1 1 89 7 3 2 10 23 10 979 3 2.387 
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Tabelle 3 zu 3.:  

Anzahl der beruflich qualifizierten Bewerberinnen und Bewerber in Studiengängen mit einem ersten berufs-
qualifizierenden Abschluss nach Hochschulen und Semestern, Angaben der Hochschulen 

Hochschule 
WS 

2011/2012 
SS 2012 

WS 
2012/2013 

SS 2013 
WS 

2013/2014 
SS 2014 

Freie Universität 
  darunter in Numerus clau-
sus (NC) -Studiengang. 

 

k. A. 
0 
0 

150 
150 

5 
5 

130 
125 

1 
1 

Humboldt-Universität 
  darunter in NC-Studieng. 

156 
153 

2 
2 

183 
177 

1 
1 

175 
166 

2 
1 

Technische Universität 
  darunter in NC-Studieng. 

42 
41 

17 
16 

45 
37 

8 
5 

83 
77 

17 
14 

Charité 
  darunter in NC-Studieng. 

33 
33 

- 
33 
33 

- 
48 
48 

- 

Beuth-Hochschule Daten werden statistisch nicht erhoben. 

HS für Technik und Wirtsch. 
  darunter in NC-Studieng. 

in % der Studienplätze 

in % der zulassungsfähigen 
Bewerber/innen 

141 
140 

7,3% 

1,1% 
 

86 
85 

8,3% 

2,4% 
 

206 
199 

10,3% 

1,9% 
 

127 
127 

12,2% 

3,6% 
 

241 
236 

12,1% 

2,2% 
 

114 
113 

10,6% 

3,3% 
 

Alice-Salomon-Hochschule 
  darunter in NC-Studieng. 

71 
71 

59 
59 

82 
82 

52 
52 

95 
95 

64 
64 

Evangelische Hochschule 
  darunter in NC-Studieng. 

41 
41 

10 
10 

35 
35 

7 
7 

44 
44 

13 
13 

Kath. HS für Sozialwesen 
  darunter in NC-Studieng. 

24 
24 

42 
42 

75 
75 

47 
47 

43 
43 

30 
30 

Für die übrigen Hochschulen liegen keine Daten vor. 

  



 
 

 

 

Tabelle 4 zu 4.:  

Anzahl der zugelassenen beruflich qualifizierten Bewerberinnen und Bewerber in Studiengängen mit einem 
ersten berufsqualifizierenden Abschluss nach Hochschulen und Semestern, Angaben der Hochschulen 

Hochschule 
WS 

2011/2012 
SS 2012 

WS 
2012/2013 

SS 2013 
WS 

2013/2014 
SS 2014 

Freie Universität 
  darunter in NC-Studieng.. 

k. A. 
0 
0 

144 
144 

5 
5 

114 
109 

1 
1 

Humboldt-Universität 
  darunter in NC-Studieng. 

73 
72 

0 
0 

87 
85 

0 
0 

90 
85 

2 
1 

Technische Universität 
Immatrikulationen 

  darunter in NC-Studieng. 

 
25 
24 

 
8 
7 

 
21 
13 

 
6 
3 

 
27 
21 

 
7 
4 

Charité 
  darunter in NC-Studieng. 

3 
3 

- 
3 
3 

- 
3 
3 

- 

Beuth-Hochschule 
Immatrikulationen 

  darunter in NC-Studieng. 

 
27 
27 

 
20 
20 

 
32 
32 

 
25 
25 

 
72 
60 

Daten liegen 
noch nicht 
vor. 

HS für Technik und Wirtsch. 
nur Hauptverfahren 

  darunter in NC-Studieng. 

 
93 
92 

 
63 
62 

 
149 
142 

 
70 
70 

 
170 
165 

 
85 
84 

Alice-Salomon-Hochschule 
  darunter in NC-Studieng. 

41 
41 

22 
22 

52 
52 

29 
29 

42 
42 

32 
32 

Evangelische Hochschule 
  darunter in NC-Studieng. 

20 
20 

3 
3 

19 
19 

2 
2 

23 
23 

3 
3 

Kath. HS für Sozialwesen 
  darunter in NC-Studieng. 

8 
8 

22 
22 

33 
33 

29 
29 

9 
9 

14 
14 

Steinbeis-Hochschule 
Die Hochschule immatrikuliert nicht nach Semestern. Angegeben wurde die Zahl der 
aktiven Studierenden: 
zum 31.12.2012: 1.653;   zum 31.12.2013: 1.720 

Für die übrigen Hochschulen liegen keine Daten vor. 



 
 

 

 

Tabelle 5 zu 5.:  

Anzahl der im Rahmen von Vorabquoten vorbehaltenen Studienplätze für beruflich qualifizierte Bewerberin-
nen und Bewerber im akademischen Jahr 2013/2014 nach Hochschulen und Studiengängen, Angaben der 
Hochschulen 

Hochschule 

  Studiengang/Fächergruppe 

Anzahl der Plätze  
in % 

Anzahl der Plätze 
absolut 

Freie Universität   

  in allen Studiengängen mit lokaler Zulassungsbeschränkung 8% siehe Tabelle 5 a 

Humboldt-Universität   

  in allen Studiengängen mit lokaler Zulassungsbeschränkung 8%  

Technische Universität   

  in lehramtsbezogenen Bachelorstudiengängen 10% siehe Tabelle 5 b 

  in allen anderen NC-Studiengängen 5% siehe Tabelle 5 b 

Charité   

  Bachelor Gesundheitswissenschaften 5% 3 

Beuth-Hochschule  generell 5% insg. 102 

  Betriebswirtschaftslehre Bachelor 5% 7 

  Wirtschaftsinformatik - online Bachelor 5% 2 

  Wirtschaftsingenieurwesen - online Bachelor 5% 2 

  Wirtschaftsingenieurwesen / Bau Bachelor 5% 2 

  Wirtschaftsingenieurwesen / Maschinenbau Bachelor 5% 2 

  Pharma- und Chemietechnik Bachelor 5% 2 

  Physikalische Technik/Medizinphysik Bachelor 5% 4 

  Bauingenieurwesen Bachelor 5% 6 

  Umweltingenieurwesen - Bau / Bachelor 5% 2 

  Architektur Bachelor 5% 10 

  Gebäude- und Energietechnik Bachelor 5% 4 

  Biotechnologie Bachelor 5% 6 

  Lebensmitteltechnologie  Bachelor 5% 4 

  Verpackungstechnik / Packaging Technology - Bachelor 5% 2 

  Druck- und Medientechnik - Bachelor 5% 4 

  Medieninformatik Bachelor 5% 9 

  Medieninformatik online  Bachelor 5% 2 

  Elektrotechnik Bachelor 5% 11 

  Maschinenbau Bachelor 5% 11 

  Screen Based Media Bachelor 5% 2 

  Theatertechnik - Bachelor 5% 2 

  Veranstaltungstechnik und -management Bachelor 5% 2 

  Verfahrens- und Umwelttechnik Bachelor 5% 2 

  Wirtschaftsingenieur/in Umwelt und Nachhaltigkeit Bachelor 5% 2 

Hochschule für Technik und Wirtschaft   

  Fächergruppe Ingenieurwissenschaften 10% 124 

  Fächergruppe Mathematik, Naturwissenschaften 10% 68 

  Fächergruppe Rechts-, Wirtschaftswissenschaften 10% 88 

  Fächergruppe Gestaltung nicht zulassungsbeschränkt 

  Fächergruppe Kulturwissenschaften 10% 4 

Hochschule für Wirtschaft und Recht   

  Business Administration 5% 20 

  Economics  5% 4 

  International Business Administration  Exchange 5% 2 

  International Business Management 5% 2 

  Management International  5% 1 



 
 

 

 

  Öffentliche Verwaltung 5% 6 

  Public and Nonprofit Management 5% 4 

  Recht - Ius 5% 2 

  Recht im Unternehmen 5% 2 

  Sicherheitsmanagement 5% 2 

  Unternehmensgründung- und Nachfolge 5% 2 

  Verwaltungsinformatik 5% 2 

  Wirtschaftsinformatik 5% 4 

  Wirtschaftsingenieur- Umwelt und Nachhaltigkeit 5% 2 

  Wirtschaftsrecht 5% 4 

Alice-Salomon-Hochschule   

  Erziehung und Bildung im Kindesalter 20% 9 

  Erziehung und Bildung im Kindesalter, berufsintegrierend 20% 8 

  Gesundheits- und Pflegemanagement 20% 13 

  Physiotherapie/Ergotherapie dual 20% 6 

  Physiotherapie/Ergotherapie primärqualifizierend 20% 8 

  Soziale Arbeit 20% 66 

  Soziale Arbeit berufsbegleitend – BASA online 20% 16 

Evangelische Hochschule   

  Pflegemanagement mind. 5% mind. 2 

  Ev. Religionspädagogik mind. 5% mind. 2 

  Elementare Pädagogik/Kindheitspädagogik 5% 2 

  Soziale Arbeit 
5% (in Abhängigkeit von 

der Gesamtzahl der 
Bewerbungen) 

6 

Katholische Hochschule für Sozialwesen nicht zutreffend 

Für die übrigen Hochschulen liegen keine Daten vor. Private und kirchliche Hochschulen haben keine rechtliche Verpflich-
tung, Vorabquoten festzulegen. 

  



 
 

 

 

Tabelle 5 a:  

Freie Universität - Studienplätze für beruflich qualifizierte Bewerberinnen und Bewerber im akademischen 
Jahr 2013/2014 

Studiengang   WS 2013/14 SS 2014 

Allgemeine u. Vergleichende Literaturwissenschaft BA 4  

Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Ägyptologie BA 2  

Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Altorientalistik BA 2  

Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Klassische Archäologie BA 4  

Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Prähistorische Archäologie BA 4  

Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Vorderasiatische Archäologie BA 2  

Betriebswirtschaftslehre BSc 16  

Bildungs- und Erziehungswissenschaft BA 6  

Biochemie BSc 3 3 

Bioinformatik BSc 5  

Biologie BSc 11  

Biologie Lehramt BSc 4  

Chemie BSc 7 3 

Chemie Lehramt BSc 2  

Chinastudien / Ostasienwissenschaft BA 5  

Deutsche Philologie mit Lehramtsoption BA 10  

Englische Philologie mit Lehramtsoption BA 7  

Filmwissenschaft BA 3  

Frankreichstudien BA 2  

Französische Philologie mit Lehramtsoption BA 6  

Geographische Wissenschaften BSc 11  

Geologische Wissenschaften BSc 12  

Geschichte mit Lehramtsoption BA 9  

Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit Schwerpunkt: Arabistik BA 3  

Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit Schwerpunkt: Iranistik BA 2  

Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit Schwerpunkt: Islam-
wissenschaft  

BA 4  

Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit Schwerpunkt: Semitis-
tik 

BA 2  

Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit Schwerpunkt: Turkolo-
gie 

BA 3  

Griechische Philologie mit Lehramtsoption BA 1  

Grundschulpädagogik Lehramt BA 7  

Informatik BSc 12 2 

Informatik Lehramt BSc 2  

Italienische Philologie mit Lehramtsoption BA 2  

Japanstudien / Ostasienwissenschaft BA 4  

Koreastudien / Ostasienwissenschaft BA 2  

Kunstgeschichte Afrikas BA 2  

Kunstgeschichte Europa und Amerika BA 7  

Lateinische Philologie  mit Lehramtsoption BA 2  

Mathematik BSc ohne NC 2 

Mathematik Lehramt BSc 4  



 
 

 

 

Meteorologie  BSc 6  

Nordamerikastudien BA 5  

Ostasiatische Kunstgeschichte BA 2  

Philosophie BA 5  

Physik Lehramt BSc 2  

Politikwissenschaft BA 14  

Psychologie BSc 9  

Publizistik und Kommunikationswissenschaft BA 9  

Rechtswissenschaft S 28  

Sozial- und Kulturanthropologie  BA 5  

Sozialkunde Lehramt BA 4  

Spanische Philologie mit Lateinamerikanistik mit Lehramtsoption BA 4  

Theaterwissenschaft  BA 6  

Volkswirtschaftslehre BSc 10  

Die Vorabquote in lokal zulassungsbeschränkten Studiengängen beträgt einheitlich 8%. 

BA = Bachelor 

BSc = Bachelor of Science 

  



 
 

 

 

Tabelle 5 b: 

Technische Universität Berlin - Anzahl der im Rahmen von Vorabquoten vorbehaltenen Studienplätze für 
beruflich qualifizierte Bewerberinnen und Bewerber nach Studiengängen im akademischen Jahr 2013/2014 

Studiengang Anzahl der Plätze in % Anzahl der Plätze absolut 

Arbeitslehre* 10 5 

Architektur 5 7 

Bauingenieurwesen 5 5 

Biotechnologie 5 5 

Brauerei- und Getränketechnologie 5 1 

Chemie 5 4 

Chemieingenieurwesen 5 1 

Economics 5 3 

Energie- und Prozesstechnik 5 4 

Ernährung / Lebensmittelwissenschaft* 10 3 

Geotechnologie 5 4 

Informationstechnik im Maschinenwesen 5 4 

Kultur u. Technik/ Wissenschafts- u. 
Technikgeschichte 5 2 

Kultur und Technik / Kunstwissenschaft 5 2 

Kultur und Technik / Philosophie 5 2 

Kultur und Technik / Sprache u. Kommu-
nikation 5 1 

Land- u. Gartenbauwissenschaft / Land-
schaftsgestaltung* 10 3 

Landschaftsarchitektur 5 2 

Lebensmittelchemie 5 1 

Lebensmitteltechnologie 5 4 

Maschinenbau 5 13 

Nachhaltiges Management 5 1 

Naturwissenschaften in der Informations-
gesellschaft 5 2 

Ökologie und Umweltplanung 5 2 

Physikalische Ingenieurwissenschaft 5 5 

Soziologie technikwissenschaftlicher 
Richtung 5 3 

Stadt- und Regionalplanung 5 3 

Technischer Umweltschutz 5 6 

Technomathematik 5 2 

Verkehrswesen 5 13 

Werkstoffwissenschaften 5 3 

Wirtschaftsinformatik 5 10 

Wirtschaftsingenieurwesen 5 18 

Wirtschaftsmathematik 5 8 

*) lehramtsbezogene Bachelor-Studiengänge 

 
 

 



 
 

 

 

Tabelle 6 zu 6.:  

Anzahl der im Rahmen von Vorabquoten seit dem WS 2011/2012 zugelassenen beruflich Qualifizierten nach 
Hochschulen und Studiengängen, Angaben der Hochschulen 

Hochschule 

  Studiengang/Fächergruppe 

Anzahl der Zulassungen  
im Rahmen von Vorabquoten 

Freie Universität siehe Tabelle 6 a 

Humboldt-Universität siehe Tabelle 6 b 

Technische Universität  

Anzahl der Zulassungen wird nicht erfasst, nachfolgend sind die Immatrikulierten ausgewiesen, 
auch in zulassungsfreien Studiengängen. 

  Arbeitslehre  2 

  Architektur  3 

  Bauingenieurwesen  4 

  Bautechnik/Bauingenieurtechnik.  1 

  Biotechnologie  1 

  Brauerei- und Getränketechnik 2 

  Chemie  1 

  Economics  1 

  Elektrotechnik  7 

  Energie- u. Prozesstechnik  3 

  Ernährung/Lebensmittel 8 

  Informatik  3 

  Land – und Gartenbauwissenschaft  4 

  Landschaftsarchitektur  1 

  Lebensmittelchemie  1 

  Lebensmitteltechnologie  4 

  Maschinenbau  7 

  Mathematik  4 

  Metalltechnik  3 

  Nachhaltiges Management  1 

  Ökologie u. Umweltplanung  1 

  Physik  5 

  Stadt- u. Regionalplanung  4 

  Technische Informatik  4 

  Technischer Umweltschutz  2 

  Verkehrswesen  8 

  Werkstoffwissenschaften  2 

  Wirtschaftsinformatik  2 

  Wirtschaftsingenieurwesen  5 

Charité  

  Bachelor Gesundheitswissenschaften 9 

Beuth-Hochschule  

Anzahl der Zulassungen wird nicht erfasst, nachfolgend sind die Immatrikulierten ausgewiesen, 
auch in zulassungsfreien Studiengängen. Die Dateneingabe für das Sommersemester 2014 ist 
noch nicht abgeschlossen, daher steht hier die Summe von WS 2011/12 bis WS 2013/14. 

  Betriebswirtschaftslehre  Bachelor 4 

  Wirtschaftsinformatik - online Bachelor 14 

  Wirtschaftsingenieurwesen - online Bachelor 9 

  Wirtschaftsingenieurwesen / Bau Bachelor  

  Wirtschaftsingenieurwesen / Maschinenbau Bachelor 5 

  Mathematik Bachelor  1 

  Pharma- und Chemietechnik Bachelor 3 

  Physikalische Technik/Medizinphysik Bachelor 3 



 
 

 

 

  Bauingenieurwesen Bachelor 8 

  Geoinformation Bachelor 1 

  Kartographie und Geomedien Bachelor 1 

  Umweltingenieurwesen - Bau / Bachelor  

  Vermessungswesen und Geomatik Bachelor  

  Architektur Bachelor 4 

  Gebäude- und Energietechnik Bachelor 7 

  Biotechnologie Bachelor  

  Gartenbauliche Phytotechnologie 3 

  Landschaftsarchitektur Bachelor 2 

  Lebensmitteltechnologie  Bachelor 18 

  Verpackungstechnik / Packaging Technology - Bachelor  

  Druck- und Medientechnik - Bachelor 9 

  Medieninformatik Bachelor 2 

  Medieninformatik online  Bachelor 10 

  Technische Informatik - Embedded Systems - Bachelor 2 

  Augenoptik/Optometrie Bachelor 14 

  Elektrotechnik Bachelor 12 

  Mechatronik Bachelor 7 

  Maschinenbau Bachelor 28 

  Screen Based Media Bachelor  

  Theatertechnik - Bachelor 1 

  Veranstaltungstechnik und -management Bachelor 1 

  Verfahrens- und Umwelttechnik Bachelor 6 

  Wirtschaftsingenieur/in Umwelt und Nachhaltigkeit Bachelor 1 

Alice-Salomon-Hochschule  

  Erziehung und Bildung im Kindesalter 0 (keine Bewerbungen) 

  Erziehung und Bildung im Kindesalter, berufsintegrierend 26 

  Gesundheits- und Pflegemanagement 55 

  Physiotherapie/Ergotherapie dual 6 

  Physiotherapie/Ergotherapie primärqualifizierend 1 

  Soziale Arbeit 62 

  Soziale Arbeit berufsbegleitend – BASA online 55 

Evangelische Hochschule  

  Pflegemanagement 44 

  Ev. Religionspädagogik 3 

  Elementare Pädagogik/Kindheitspädagogik 1 

  Soziale Arbeit 22 

Katholische Hochschule für Sozialwesen nicht zutreffend 

Für die übrigen Hochschulen liegen keine Daten vor. Private und kirchliche Hochschulen haben keine rechtliche Verpflich-
tung, Vorabquoten festzulegen. 

  



 
 

 

 

Tabelle 6a:  

Freie Universität - Anzahl der im Rahmen von Vorabquoten seit dem WS 2011/2012 zugelassenen beruflich 
qualifizierten Bewerberinnen und Bewerber nach Studiengängen 

Abschluss Studiengang SS 
12 

WS 
12 

SS 
13 

WS 
13 

SS 
14 

ge-
samt 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Allgemeine und vergleichende Literaturwissenschaft  0  0  0 

Bachelor Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Ägyptologie  1  0  1 

Bachelor Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Altorientalistik  0  0  0 

Bachelor Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Klassische 
Archäologie 

 1  1  2 

Bachelor Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Prähistorische 
Archäologie 

 0  0  0 

Bachelor Altertumswissenschaft mit Schwerpunkt: Vorderasiati-
sche Archäologie 

 0  0  0 

Bachelor Betriebswirtschaftslehre  21  14  35 

Bachelor Bildungs- und Erziehungswissenschaft  22  16  38 

Bachelor Biochemie 0 2 3 1 1 7 

Bachelor Bioinformatik  0  1  1 

Bachelor Biologie  2  2  4 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Biologie  0  3  3 

Bachelor Chemie 0 1 2 0 0 3 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Chemie  0  0  0 

Bachelor Chinastudien/Ostasienwissenschaften  1  0  1 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Deutsch / Deutsche Philologie  4  1  5 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Englisch / Englische Philologie  1  2  3 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Filmwissenschaft  1  3  4 

Bachelor Frankreichstudien  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Französisch / Französische Philologie  1  0  1 

Bachelor Geographische Wissenschaften  1  0  1 

Bachelor Geologische Wissenschaften  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Geschichte  1  1  2 

Bachelor Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit 
Schwerpunkt: Arabistik 

 1  0  1 

Bachelor Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit 
Schwerpunkt: Iranistik 

 0  0  0 

Bachelor Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit 
Schwerpunkt: Islamwissenschaft 

 1  0  1 

Bachelor Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit 
Schwerpunkt: Semitistik 

 0  0  0 

Bachelor Geschichte und Kultur des Vorderen Orients mit 
Schwerpunkt: Turkologie 

 0  1  1 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Griechisch / Griechische Philologie  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Grundschulpädagogik  17  19  36 

Bachelor Informatik 0 2 0 2 0 4 



 
 

 

 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Informatik  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Italienisch / Italienische Philologie  0  0  0 

Bachelor Italienstudien  0  0  0 

Bachelor Japanstudien/Ostasienwissenschaften  1  0  1 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Judaistik  0  1  1 

Bachelor Koreastudien/Ostasienwissenschaften  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Kunstgeschichte Afrikas  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Kunstgeschichte Europa und Amerika  0  3  3 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Latein / Lateinische Philologie  0  0  0 

Bachelor Mathematik 0   0   0 0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Mathematik  2  0  2 

Bachelor Meteorologie  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Neogräzistik  0  1  1 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Niederländische Philologie  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Nordamerikastudien  0  1  1 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Ostasiatische Kunstgeschichte  0  0  0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Philosophie  1  2  3 

Bachelor Physik        0 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Physik  0  0  0 

Bachelor Politikwissenschaft  4  5  9 

Bachelor Psychologie  29  17  46 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Publizistik und Kommunikationswissenschaft  2  2  4 

Staatsexamen Rechtswissenschaft  13  4  17 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Sozial- und Kulturanthropologie  4  4  8 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Sozialkunde  1  0  1 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Spanische Philologie mit Lateinamerikanistik  2  0  2 

Mehr-Fächer-
Bachelor 

Theaterwissenschaft  2  1  3 

Bachelor Volkswirtschaftslehre  2  1  3 

 gesamt 0 144 5 109 1 259 

 
 
  



 
 

 

 

Tabelle 6 b: 

Humboldt-Universität - Anzahl der im Rahmen von Vorabquoten seit dem WS 2011/2012 zugelassenen be-
ruflich Qualifizierten nach Studiengängen  

Studiengang WS 2011/12 WS 2012/13 WS 2013/14 SS 2014 Summe 

Agrarwissenschaften 1 2 4 1 8 

Amerikanistik 

 

1 

  

1 

Archäologie und Kulturwissenschaft 

 

1 

  

1 

Betriebswirtschaftslehre 6 8 7 

 

21 

Bibliotheks- und Informationswissenschaft 1 

 

2 

 

3 

Biologie 1 

 

3 

 

4 

Chemie 

 

1 1 

 

2 

Deaf Studies (Sprache u. Kultur der Gehörlosen-
gemeinschaft) 

 

2 2 

 

4 

Deutsch 3 2 1 

 

6 

Deutsche Literatur 1 

   

1 

Englisch 2 1 5 

 

8 

Erwachsenenpädagogik/ Lebenslanges Lernen 1 

   

1 

Erziehungswissenschaften 2 6 2 

 

10 

Evangelische Theologie 

   

1 1 

Französisch 1 1 

  

2 

Gartenbauwissenschaften 1 

   

1 

Geschichte 1 

   

1 

Grundschulpädagogik 4 8 11 

 

23 

Historische Linguistik 

 

1 1 

 

2 

Informatik 

 

1 

  

1 

Kernfach an der UdK 1 

 

1 

 

2 

Kernfach TU 2 3 2 

 

7 

Kulturwissenschaft 1 2 

  

3 

Kunst- und Bildgeschichte 

 

2 2 

 

4 

Land- und Gartenbauwissenschaft 2 1 1 

 

4 

Mathematik 1 1 1 

 

3 

Medizin 

 

1 

  

1 

Musikwissenschaft 1 

   

1 

Philosophie/Ethik 1 1 

  

2 

Physik 1 

   

1 

Psychologie 7 9 11 

 

27 

Rechtswissenschaft 2 4 3 

 

9 

Regionalstudien Asien/Afrika 1 1 1 

 

3 

Rehabilitationspädagogik 3 7 9 

 

19 

Rehabilitationswissenschaften 4 8 5 

 

17 

Rehabilitationswissenschaften mit dem Schwer-
punkt Gebärdensprach- und Audiopädagogik 1 

 

1 

 

2 

Skandinavistik/Nordeuropa-Studien 

 

1 1 

 

2 

Slawische Sprachen und Literaturen 1 1 

  

2 

Sonderpädagogik 1 

   

1 

Sozialwissenschaften 4 2 3 

 

9 

Spanisch 2 1 2 

 

5 

Sportwissenschaft 7 

   

7 

Toxikologie 1 

   

1 

Ungarische Literatur und Kultur 

  

1 

 

1 

Volkswirtschaftslehre 1 1 1 

 

3 

Wirtschaftspädagogik (Wirtschaftswissenschaften) 3 6 6 

 

15 

Summe 73 87 90 2 252 
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